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Länderübergreifende Ko-
operation, Spezialisten
auf jedem Rechtsgebiet,
ein hoher Qualitätsstan-
dard sowie bestmögliche
Vertretung in komplexen
Causen. Besonders in-
ternationale Investoren
schätzen diese Eigen-
schaften. Glücklicherwei-
se können sich öster-
reichische Großkanzleien
sehr gut in den emerging
markets behaupten und
haben eine Reihe von
Niederlassungen in Ost-
und Südeuropa gegrün-
det.

Die Wirtschaftszeitschrift
Format hat in ihrem Artikel
in der Ausgabe 37/2004 die
25 größten Anwaltskanzlei-
en Österreichs vorgestellt.
Als Maßstab für die Kanz-
leigröße wählte Format die
Anzahl der für die jeweilige
Kanzlei tätigen Juristen.
Insbesondere in den Be-
reichen Kapitalmarkt und
Transaktionen, Bankenrecht
und osteuropäisches Recht
sind die Großsozietäten do-
minant vertreten. 
Erfreulich ist, dass rund die
Hälfte dieser Sozietäten auf
ADVOKAT als Kanzleiver-
waltungssystem setzt. Den
restlichen Markt der
„großen 25” teilen sich 
mehrere andere Anbieter.
ADVOKAT ist also auch im
Segment der „großen 25”
marktführend vertreten.
Klar, dass ein so gesammel-
tes Wissen auch kanzleiin-
tern gut strukturiert und 
organisatorisch aufbereitet
sein muss. Die Aktenverwal-
tung wird mit Hilfe hoch-
spezialisierter ADVOKAT-
Software bewerkstelligt. Ein
flexibles Programm, durch
den Benutzer anpassbare

Optionen und eine einheitli-
che Bedienoberfläche helfen
immens bei der Bewältigung
des Kanzleialltags. ADVO-
KAT profitiert andererseits
von den zahlreichen An-
regungen, Sonderprojekten
und organisatorischen Vor-
gaben, die die Kanzleien
stetig liefern. Diese Erfah-
rungen fließen in Form von
Verbesserungen und Upda-
tes in die Software ein, wie
etwa die Leistungsschneller-
fassung und der neue Ho-
norarmanager. Die Neue-
rungen kommen direkt auch
den Klein- und Mittelkanz-
leien zugute.

In vielen Bereichen wird
aber mit Software von der
Stange kein Auslangen ge-
funden. Die Durchsetzung
der gewünschten Qualitäts-
standards an mehreren 
Standorten erfordert einen
intensiven Informationsaus-
tausch. Die Leistungen sol-
len „tagfertig” im System
erfasst sein. Die Daten der
Niederlassungen müssen so-
weit rechtlich zulässig auch
in der Zentrale verfügbar
sein. Juristen wollen an

mehreren Standorten arbei-
ten und brauchen einen elek-
tronischen Akt. Für Un-
ternehmenssteuerung und
Controlling sind zeitnah
übergreifende betriebswirt-
schaftliche Auswertungen
zur Messung der Produkti-
vität und Effizienz erforder-
lich. ADVOKAT blickt hier
auf jahrzehntelange Erfah-
rung zurück und bietet maß-
geschneiderte Lösungen. 

Die elektronische Aktenver-
waltung ist längst nicht
mehr auf die Sekretariate
beschränkt. Leistungen und
Termine werden direkt von
den Juristen im System er-
fasst. Durch Terminalserver-
lösungen ist Arbeiten in
Echtzeit von praktisch übe-
rall via Internet möglich.
Von der Kanzlei vor-
definierte Aktenbestandteile
können für Großklienten on-
line zur Verfügung gestellt
werden, die dieses Service
schätzen. ADVOKAT arbei-
tet mit der Microsoft SQL-
Server-Datenbank und kann
Unternehmensdaten zwi-
schen mehreren Standorten
punktgenau durch Replikati-

on zur Verfügung stellen.
Ein Dokumentenmanage-
mentsystem bietet zentralen
Zugriff auf alle Dokumente,
egal an welchem Standort
sie physisch abgelegt sind. 

Insgesamt gesehen wird
durch Verwendung von 
ADVOKAT eine Homogeni-
sierung in den Bereichen 
Aktenverwaltung, Leistungs-
erfassung und Honorarver-
rechnung erreicht und die
verantwortlichen Juristen
wesentlich entlastet. Kurz-
um, die Organisation einer
Großkanzlei mit einer intel-
ligenten Software reduziert
den Abstimmungsaufwand
deutlich und führt zu einem
klaren Wettbewerbsvorteil.
Umgesetzt wird dies durch
ein Team von Spezialisten,
das seit 25 Jahren Anwälten
die mit Abstand am meisten
verwendete Kanzleisoftware
bieten kann. Dafür steht der
Name ADVOKAT.
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